
N
e
w
s
le
tt
e
r
 d
e
r
 O
s
k
a
r
-
v
o
n
-
M
il
le
r
-
S
c
h
u
le
 K
a
s
s
e
l 

Ausgabe: : 26.09.2008 
 

Schüler der Zweijährigen Berufsfachschule 

belegen  10. Platz bei der  

Hy-Tech-Challenge.08 
 

 
 
 
 
 

Hy-Tech-Challenge.08, was ist das? Mit dieser Frage 
sind im Rahmen einer AG, eine Schülerin und neun 
Schüler der Zweijährige Berufsfachschule Metall/
Elektrotechnik an das Projekt gegangen. Aufgabenstel-
lung war es, eine wasserstoffbetriebene Brennstoffzelle 
auf ein funkferngesteuertes Fahrzeug zu bauen, um 
damit im Rahmen der Messe „Automechanika“ in 
Frankfurt, in kürzester Zeit eine Rennstrecke überwin-
den zu können, wobei die Kombination aus effizientem 
Energieverbrauch und Geschwindigkeit die eigentliche 
Herausforderung an die Teilnehmer darstellen sollte. 
Das Projekt wurde gefördert und unterstützt durch das 
Land Hessen und verschiedene andere Sponsoren, der 
Grund: „Wasserstoff ist ein alternativer Energieträger 
der Zukunft“. 
Die Schülerinnen und Schüler haben ein äußerst soli-
des und zuverlässiges Fahrzeug entwickelt. 
Am Ende der Veranstaltung, nach sechs gefahrenen 
Rennen, belegte das Team der Oskar-von-Miller-
Schule  einen hervorragenden 10. Platz in der Gesamt-
wertung. Insgesamt waren 25 Teams in den Wettbe-
werb gestartet.  Guido Wehrmann,  
Hintergrundinfos unter:  http://www.hy-tech-challenge.de/ 

Erfolgreich als Entwickler: Rolf Sattorov, Eugen Peil, Markus Patzer, Phi-
lipp Eysert,, Kastrijot Sadiku, Maurice Siegel, Keven-Kai Geiger, Paul 
Sippel, Vanessa Nothnagel. Foto: privat 

Zertifizierung  

„Schule und Gesundheit“ 

 
Für die Bemühungen der Schule um die ge-
sundheitsfördernde Profilbildung der Schüle-
rinnen und Schüler, erhielt die Oskar-von-
Miller-Schule im Rahmen einer durch das 
Staatliche Schulamt Kassel organisierten Fei-
erstunde, am 18.08.2008 in Hofgeismar, ein 
Teilzertifikat zum Thema Sucht und Gewalt-
prävention verliehen.  Ansprechpartner und 
Initiator  für den Bereich „Schule und Gesund-
heit“ ist der Kollege Rainer Riedel. mf 

Energieausweis für die  

Oskar-von-Miller-Schule  

Die Oskar-von-Miller-Schule ist das erste öf-
fentliche Gebäude der Stadt Kassel und die 
erste Schule in Hessen,  die über einen 
“bedarfsorientierten Energieausweis“ verfügt. 
Im Rahmen der Übergabezeremonie, am 
19.08.2008, durch das Fraunhofer Institut für 
Bauphysik, bekräftigen sowohl Stadtbaurat 
Norbert Witte als auch Stadträtin und Schulde-
zernentin Anne Janz die Wichtigkeit des Ener-
gieausweises und die damit verbundene Mög-
lichkeit, weitere notwendige Maßnahmen zur 
Reduzierung des Energieverbrauchs abzuleiten  
und im Rahmen der weiteren Sanierungsmaß-
nahmen zu berücksichtigen. 
Die energetische Qualität der Schule wird nun 
durch einen "Energieausweis für Nichtwohn-
gebäude" dokumentiert, der im Rahmen eines 
Pilotprojekts unter der Leitung des Fraunho-
fer-Instituts für Bauphysik,  in Zusammenar-
beit mit dem Zentrum für Umweltbewusstes 
Bauen, der Universität Kassel, der Stadt Kas-
sel und der Oskar-von-Miller-Schule erstellt 
wurde. mf 

Günter Fuchs, Norbert Witte 

Fachtagung 
Berufliche Schulen auf dem Weg zur 

Selbstverantwortung 
29.10.2008, Ludwig-Geißler-Schule, Hanau 

Durch Selbstverantwortung und Qualitätssicherung 
neue Modelle für Unterricht und Schule entwickeln 

- Erfahrungen - Wege - Konsequenzen 

Infos unter: http://lmsschule.de/moodlesvplusft/ 
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IHK würdigt ehrenamtliche  

Prüfertätigkeiten  

Am 11. September 2008 wurden im Hotel  
„La Strada“, Kassel, 327 Prüfer/innen für ihre 
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit bei der IHK 
Kassel geehrt.   
Dabei wurden 150 mal die goldene Ehrennadel, 
88 mal die silberne Ehrennadel und 88 mal Bron-
ze für ehrenamtliche Tätigkeiten in Prüfungsaus-
schüssen vergeben. Eine besondere Ehrung Ehren-
nadel in Gold mit Rubin) wurde unserem ehemali-
gen Kollegen Friedrich Schaffranek zuteil, der seit 
über 50 Jahren ehrenamtlich für die IHK Kassel 
prüft. 
Von der Oskar-von-Miller-Schule erhielten die 
Kollegen Friedhelm Don, Reinhard Duschek, 
Klaus-Dieter Fenske, Holger Krause, Herbert 
Schaefers und Hilmar Schneider die Ehrennadel in 
Gold für 20 Jahre ehrenamtliche Prüfertätigkeit. 
Die Ehrennadel in Silber erhielt der Kollege Die-
ter Hinske, die bronzene Ehrennadel der Kollege 
Wolfgang Nowak. 
Allen Kollegen gilt unser herzliches Dankeschön 
und ein herzlicher Glückwunsch! 
 
Für die Schulleitung  
Wilfried Dülfer 

Holger Krause, Friedhelm Don, Wilfried Dülfer, Reinhard Duschek, Her-
bert Schaefers v. l. 

Foto:HNA vom 22.09.2008 

Rudern für einen guten Zweck 

Am 19.09.2008 fand organisiert von „Star Care 
(Wir helfen Kindern)“, einer Hilfsorganisation 
von Mitarbeitern der Daimler AG, und der SG 
Stern ein Ruderwettkampf für einen guten Zweck 
auf der Fulda statt.  
Erfolgreiche Teilnehmer der Oskar-von-Miller-
Schule waren, Maren Lehmann, Sergej Minich, 
Frank Schmidt und Mathias Huhn.  
Sie haben mit ihrer Teilnahme einen Beitrag zum 
Entstehen eines „Star Care Hauses“ in unmittelba-
rer Nähe zur Kinderklinik in der Mönchebergstra-
ße geleistet. Dort sollen Eltern von krebskranken 
Kindern während der langen Behandlung ihrer 
Jüngsten eine preisgünstige Unterkunft finden. mf 

Zweites gemeinsames Gespräch zur Ko-
operation der Oskar-von-Miller-Schule und 
der Offenen Schule Waldau 
  
Am 09. September 2008 fand in der Offenen 
Schule Waldau ein zweites gemeinsames Ge-
spräch statt.  
Teilgenommen haben Schulleitungsmitglieder der 
beiden Schulen, Vertreter der Personalräte und 
einige Kolleginnen und Kollegen.  
Im Rahmen dieses Gespräches wurden die päda-
gogische und konzeptionelle Arbeit der Offenen 
Schule Waldau vorgestellt und Ideen über die zu-
künftige Zusammenarbeit ausgetauscht.  
Dies könnten u. a. sein,  der Austausch von Erfah-
rungsberichten, gemeinsame Berufsschultage, 
Schüler unterrichten Schüler in der Arbeitslehre 
bzw. im freien Lernen, gemeinsame Projektarbei-
ten und Schülerhospitationen 
Die weitere Koordination der Zusammenarbeit 
wird für die OSW von Frau Katja Mand und für 
die OvM von Herrn Rainer Büchter übernommen. 
gf 
  
 


